
Manche Rätsel lassen sich mit Hilfe des Agora Adressbuches der Uni Hamburg

lösen. Das Polizeifahrzeug fährt durch die Marienstrasse (Große). Heute würde

man schreiben: Große Marienstraße. Das war offensichtlich 1932 noch nicht

Mode.  Der  Kaffee  Tee  Kolonialwarenhändler,  dessen  Laden  man  auf  der

rechten  Straßenseite  sieht,  gehört  Alwin  Raupert,  der  sich  als

Kolonialwarenhändler in das Adressbuch eintragen ließ.  Das Geschäft in der

Großen  Marienstraße  Nr.  31  (abgekürzt  auf  dem  Straßenschild  Gr.

Marienstraße) ist die Filiale eines größeren Geschäftes, das Alwin Raupert in

der Johannisstraße (Große) Nr. 42 betreibt. Dort gehört ihm auch das Haus.

Seine Wohnung ist in  der Christianstraße 22. Damit wären alle Unklarheiten

beseitigt.  Die  Eintragungen  betreffen  die  Jahre  1930,  1931  und  1932.  Ob

dieser  Mensch  etwas  gesehen  hat,  ist  nicht  überliefert.  Aber  wenigstens

wissen wir, wo das Foto aufgenommen wurde und durch welche Straße das

Polizeifahrzeug fährt.  Das Polizeifahrzeug fährt durch die Große Marienstraße

in Richtung Kleine Freiheit, wo die Große Marienstraße endet. Wann das Foto

nun wirklich gemacht ist, darüber kann man sich weiter den Kopf zerbrechen.

An einem Sonntag jedenfalls nicht. Das erkennt man schon an dem offenen

Laden von Alwin Raupert. ( Ladenschlußgesetz). Danke fürs  fürs Zuhören!


